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ZtOhi—
EDITORIAL

Liebe Leserin
Lieber Leser

Vor einiger Zeit war in einer
Beiz in Spanien aus der Ecke
mit dem fast schon obligaten,
kaum beachteten Fernsehgerät
mit einem Mal Englisches zu hören.
Über den Bildschirm flimmerte ein
Snooker-Turnier, wie man es sich in
Britannien auf BBC halbe Nächte lang zu
Gemüte führen kann. Ein paar Monate
später waren dann gar deutsche Töne -
der Kommentar eines Fussballspiels - zu
vernehmen. Was einem vorerst spanisch
vorkommen mochte, fand seine logische
Erklärung in zahlreichen neuen
Parabolantennen; obwohl Spanien weitgehend
verkabelt ist, braucht es diese heute
noch, um SAT 1, Super Channel, MTV
oder eben «Eurosport», der in jener
Ecke lief, empfangen zu können.

Ab sofort verbreitet nun auch der
spanische Sender TVE 2 fremde Töne: «Eu-
rodiario» wurde definitiv ins Programm
aufgenommen. Täglich einmal werden in
drei Sprachen vom ZDF, von Antenne 2

und vom britischen Privatsender ITN
übernommene Nachrichten ausgestrahlt.
«Eurodiario» soll eine Dienstleistung für
die jährlich rund 35 Millionen Urlauber
im Land sein. Ein grosser Teil davon will
sich bedienstleistet wissen - meint die an
der Costa Brava erscheinende
deutschsprachige Zeitschrift «Amigos». Sie

weiss, woher der Wind bläst: Dass nämlich

mehr für den Tourismus getan wer¬

den soll, dass endlich neue
Parkplätze in Strandnähe
gebaut werden müssen und
dergleichen mehr. - Bedenklich,
dass oft auch diejenigen
Ferienmachenden in der Fremde
eine arrogante Haltung im Stil

der Journalisten von «Amigos» an den
Tag legen, die zuhause kaum eine
Gelegenheit auslassen, über die Ausländerinnen

und Ausländer herzuziehen.
Doch zurück zum Ferienfernsehen.

Nebenbei soll dieses den Spaniern die
Möglichkeit bieten, ihre Sprachkenntnisse

aufzubessern. Eine unsinnige Idee,
ist doch die Nachrichten-Terminologie
für Sprachunterricht denkbar ungeeignet.
Sinnreicher dagegen, dass die drei
Sprachteile von «Eurodiario» durch
Berichte über das aktuelle Geschehen in
Spanien ergänzt werden.

Die technologische Entwicklung geht
weiter: Per Kabel oder Satellit können
Programme von überall bald überall
empfangen werden; vielleicht werden
Tourismus-Dienstleistungen per TV-Ka-
nal über kurz oder lang überflüssig sein.
Oder sollte man sich hierzulande überlegen,

in der kommenden Saison den
Schneebericht auch in japanisch
auszustrahlen?

Mit freundlichen Grüssen

QiAsm TH
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